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Forderungen der Autoren von (1) 
Lehrmaterial 
 
• WYSIWYG-Umgebung 

wie bei Microsoft Word 
  

• semantische anstelle 
von graphischer 
Formatierung 

  
 
 
 
 

In diesem Text möchte ich die logisch-semantische
Gliederung darstellen.

Es gibt Definitionen.

Und Beispiele sowie vieles andere.

All diese Strukturen treten in Lehrmaterial auf. Sie sind
weitaus aussagekräftiger als Direktformatierungen wie
Schriftart und -farben, fett, kursiv usw. Außerdem
vereinfachen sie Corporate Designs.
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Forderungen der Autoren von (1) 
Lehrmaterial 
 
• gemeinsamen Pool mit 

Lernstoff erstellen 
  

• Lehrmaterial = 
individuelle, 
didaktische 
Zusammenstellung aus 
diesem Pool 
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Forderungen der Autoren von 
Lehrmaterial 

(1) 

  
• Einteilen von 

Lernstoff in 
Leistungsstufen 

  

• Corporate Design 
für verschiedene 
Ausgabeformate 
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Warum XML? (2) 
 
• hierarchische Datenbanken 

  

• sehr einfach in andere Formate umwandelbar 
  

• XML ist Datenformat – ohne feste visuelle Darstellung 
  

• mit Schemas werden Dialekte definiert 
  

• Datenformat der Zukunft 
 

...<block><text>Das <object url=”1.gif/> Bild</text><text title=”test”>Hallo</text></block>...

Das Bild HalloObjekt

<text> <text>

<block>
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<ML>3 und KML (3) 
 
• WissensWerkstatt Rechensysteme (WWR), 

Verbundprojekt vom BmBF mit dem Ziel, 
Wissenspool für technische Informatik zu erstellen 

  

• nutzt XML und definiert Dialekt <ML>3 
  

• Trennung von Inhalt und didaktischer Struktur in 
zwei Verschiedenen Unterdialekten. 
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<ML>3 und KML (3) 
 
• Lehrer/Schüler 

  

• 3 Leistungsstufen 
  

• Umwandlung 
mittels BuildTool 
nach pdf und xhtml 

  

Lehrender
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<ML>3 und KML (3) 
 
• KML ist Anpassung von <ML>3 an unsere Bedürfnisse 

  

• keine rechtlichen Fragen zu beachten 
  

• KML kann nach <ML>3 konvertiert werden 
  

• proprietär? 
  

Präsentations-
einheit

Unit Block

Struktur
Tabellen,

Listen

Inhaltsblöcke
normaler Text, Definition,

Theorem, Algorithmus,
Beispiel, Tipp, Aufgabe,

Anmerkungen

Inhalt
Text, Grafik, Formel, Applet...

Modul

Lerneinheit
Einführung, Schritt,

Training, Schlusssatz

Inhalt    Didaktik
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Der XML-Editor (4) 
  
• allgemeiner XML-Editor 

 

• beruht auf 
Schichtenmodell und 
Abstraktionen von 
Diensten  

 

• KML-Unterstützung ist 
eine Implementierung 
dieser Dienste 

  

XML-Unterstützung,
Internationalisierung, Plugin-API

Java-Bibliotheken

Dokumentunterstützung

Anpassungsschicht, XML-Dialekt

Ausgabe

3

2

1

0
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Der XML-Editor (4) 
 
• andere Dialekte können mit geringem Aufwand 

implementiert werden 
  

• Editor ist nicht an das Gebiet der Lehre gebunden 
  ⇒ hoher Mehrwert der Arbeit 
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Der XML-Editor (4) 
 
• Komponenten des Editors sind Plugins und beliebig 

austauschbar, Editor ist somit beliebig erweiterbar 
  

Editor-Kern

Model

View

Controller Kompositions-
unterstützung

Inhalts-
unterstützung Schicht 2Transformations-

unterstützung

Dialekt-Plugin Transformations-
Plugin

Kompositions-
dia lektdefinition

Inhaltsdialekt-
definition

Transformator
für

Ausgabeformat

Schicht 3

Hauptapplikation
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Der XML-Editor (4) 
 
• Implementierung in Java und damit objektorientiert 

  

• alle Klassen nutzen vollständige Kapselung 
  

• Editor basiert auf Design-Patterns 
  

• Editor besitzt modulares Hilfesystem 
  

• Editor ist internationalisiert und leicht um 
Unterstützung für weitere Sprachen erweiterbar 
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Demonstration des KML-Editors (5) 
 
• KML-Editor = XML-Editor + KML-Plugins 
• Lerninhalten erstellen  
• Zusammenführen dieser zu individuellem Unterricht 
• Erstellen des fertigen Lehrmaterials 
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Ausblick (6) 
 
• Dokumentation und Quellkode verfügbar 

  

• Inline-Formeleditor folgt bald 
  

• verbessertes Layout der Ausgabeformate 
   

• Erweiterungen von KML 
  

• ausführliche Praxistests 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
Haben Sie Fragen? 
 
 
tweise@gmx.de 
demnächst: http://www.kml-edu.org 
 
 


	_2005KML.pdf
	W2005KML_slides.pdf

